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GRUBER ASSIST – Ihr Radsport-Assistent ... mehr Spaß beim Biken

7
7
7

Ein Motorwinzling unterstützt mit 200 Watt Motorleistung, 

unsichtbar verbaut im Fahrradrahmen!

 Kraftreserve für die Steigung und bei Gegenwind
 Idealer Helfer für eine ausgiebige Biketour
 Landschaft genießen, ohne ungesunde Überanstrengung
 Leistungsunterschiede in der Gruppe ausgleichen
 Das Leichtgewicht unter den Zusatzantrieben
 Kein Widerstand bei ausgeschaltetem Motor
 Fahren und Schalten wie gewohnt
 Das Brennen in den Schenkeln verschwindet, der gesunde Schweiß bleibt

Tel. +43 / 5332 / 70317      Fax +43 / 5332 / 70522      info@gruberassist.com      www.gruberassist.com

Herrmans ist vermutlich der weltweit nördlichste Her-
steller für Fahrradkomponenten. In Jakobstad/Pietar-
saari (Westfinnland) produzieren die Finnen Griffe, 
Reflektoren, Lampen, Felgenbänder und Kettenschüt-
zer. Seit 50 Jahren sind die Nordländer im Fahrrad-
geschäft tätig, nach ihrem Erfolg bei den OEMs drän-
gen sie nun auf mehr Anteile im Aftermarket.
Im fünfzigsten Jahr ihres Beste-
hens konnte die finnische Zu-
behörschmiede Herrmans mit 
einem Jahresumsatz von 33 
Mio. EUR 2008 und einem Per-
sonalbestand von 148 Mit-
arbeitern erfreuliche Zahlen 
präsentieren. Gute Stimmung 
also für das Jubiläumsjahr 2009. 
Der Umsatz konnte seit 1994 

jährlich gesteigert und fast ver-
siebenfacht werden. Auch das 
Personal wurde in den letzten 
fünf Jahren mehr als verdop-
pelt. Die Produktion läuft an 
sieben Tagen in drei Schichten. 
Jährlich werden in Jakobstad/
Pietarsaari über 50 Millionen 
Kunststoffteile gefertigt.

1959 begann Bernhard Herr-
mans in seinem gleichnamigen 

Unternehmen mit der Produk-
tion von Felgenbändern. Erste 
Abnehmer waren die finnischen 
Fahrradhersteller Helkama und 
Tunturi. Seitdem sind weitere 
Fahrradteile hinzugekommen, 
sodass sich das Geschäft heute 
auf sechs Produktgruppen 
stützt: Griffe, Reflektoren, Be-
leuchtung, Felgenbänder, Ket-

tenschützer und Accessoires. 
Zwischenzeitlich gab es auch 
eine Helmproduktion, die je-
doch nach einigen Jahren wie-
der eingestellt wurde.

Flexible Herstellung
Besonderes „Markenzeichen“ 
von Herrmans sei die Flexibili-
tät in der Herstellung. Man 
könne gezielt auf Wünsche 

der Kunden eingehen und die 
Produktion bei Bedarf auch 
kurzfristig umstellen. Gerade 
bei Reflektoren sei das ein 
Muss, da in den meisten euro-
päischen Ländern unter-
schiedliche Anforderungen/
Normen verlangt werden. 
Weil Herrmans in 15 verschie-
dene Länder liefert, müssen 
die jeweiligen Vorgaben stets 
beachtet werden. Größter Ex-
portpartner ist Deutschland: 
13 % aller Produkte werden 
an die hiesigen Hersteller ge-
liefert. Es folgen Frankreich 
mit 12,8 % und Holland mit 
11 %.

Qualitative Produktion
Zuletzt reagierte Herrmans 
auch auf die neuesten EU-Vor-
gaben für Weichmacher. Gera-
de in Deutschland werden 
diese Gesetze sehr konse-
quent umgesetzt, wie zuletzt 
einige Hersteller von Fitness-
geräten erfahren mussten 
(SAZbike 23/08). So verzich-
ten die Finnen ab sofort auf 
den Weichmacher DEHP und 
nutzen laut Firmenaussagen 
nur Farbadditive, die auch für 
Lebensmittel- und Arzneimit-
telverpackungen zugelassen 
seien. Des Weiteren würden 
alle PVC-Produkte ohne 
Phthalate hergestellt. In der 
Produktion sind viele Prozesse 
schon automatisiert, doch 
lohnt sich noch immer die 
Handarbeit, da sie effektiver 
ist. 

Neben der Fahrraddivision hat 
sich Herrmans auch mit der 

Produktion von Xenon- und 
Halogen-Lampen für Werks-
maschinen ein zweites Stand-
bein geschaffen. Nordic Lights, 
1992 gegründet, produziert 
für Kunden wie Volvo, Cater-
pillar oder Atlas Copco. Nor-
dic Lights sei besonders auf 
dem amerikanischen Markt 
erfolgreich, auf dem das Fahr-
radgeschäft eher weniger aus-
gerichtet ist. Nützliche Syner-
gieeffekte ergeben sich jedoch 
durch Erkenntnisse in der Pro-
duktentwicklung. In dieser 
Abteilung sind allein zehn 
Mitarbeiter für die Fahrrad-
komponenten tätig. Speziell 
für die Beleuchtungsprodukte 
ist das „Light Laboratory“, das 
mit Sensoren zur Luxmessung 
ausgestattet ist. Dort lassen 
sich sowohl die großen Lam-
pen von Nordic Lights als auch 
die Fahrradlampen auf Herz 
und Nieren prüfen.

Für die nächsten fünfzig Jahre 
hat sich Herrmans, wie betont 
wird, ein verstärktes Engage-
ment im Fachhandel vorge-
nommen. „Vielen Endkunden 
und Händlern sind unsere Pro-
dukte überhaupt nicht richtig 
bekannt“, klagt Geschäftsfüh-

rer Reijo Tiuraniemi. „Bei den 
meisten Kunden entscheidet 
jedoch die Expertise des 
Händlers, was er kauft. Daher 
müssen wir diese Leute von 
unseren Produkten überzeu-
gen.“ Gelingen soll dies außer 
mit Qualität auch mit pfiffigen 

Ideen wie bei der Verpackung 
des „Primergo Jet“. Diese hat 
sich Herrmans patentieren 
lassen. (as) ■

50 Jahre Herrmans: Finnische
Produkte für Europa

Im „Light Laboratory“ prüft 
Herrmans die Luxstärke der 
Beleuchtungsprodukte.

Made in Finnland: Bei 
einigen Produkten, wie dem 
„HGoggle“, ist Handarbeit 
effektiver als maschinelle 
Fertigung.

Die Verpackung 
des „Primergo Jet“ lockt 
Kunden an und lädt zum 
Ausprobieren ein.


